
SPIXIANA
©Zoologische Staatssammlung München;download: http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Mehrere Anhänge bieten zusätzHche Informationen, so. z. B. eine Liste der gebräuchlichen Abliürzungen durch

Buchstaben, Zahlen und symbolische Zeichen. In einer Art Wörterbuch sind englische, französische und deutsche

Fachausdrücke einander gegenübergestellt. Tabellen geben einen Überblick über die Segmentierung und die ver-

schiedenen Körperanhänge der Opilioacariden. 31 zeichnerische Abbildungen und 9 REM-Aufnahmen zeigen De-

tails der äußeren Morphologie der Entwicklungsstadien und Adulten; 12 Portraitfotos stellen berühmte Opilio-

acarologen vor. H. Fechter

4. SmiT, C. J.; VanWijNGAARDEN, A.:ThreatenedMammalsinEurope.-Ed. by the European Committee for the

Conservation of Nature and Natural Resources, Council of Europe. Akademische Verlagsgesellschaft, Wiesba-

den, 1981. 259 S., 36 Verbreitungskarten.

Das Buch, das vom Europarat in Straßburg in Auftrag gegeben wurde und als Supplementband zum ,,Handbuch

der Säugetiere Europas" (herausgegeben von NIETHAMMER und Krapp) erscheint, behandelt 36 Säugetierarten, de-

ren Bestand in Europa gefährdet ist. Inhaltliches Kernstück ist die Darstellung der früheren und Jetzigen Verbrei-

tung der behandelten Arten in Europa (einschließlich seiner Randbereiche wie O-Grönland, Spitzbergen, N-Afri-

ka, Anatolien und Teilen Kleinasiens), wobei Gründe des Bestandsrückganges diskutiert, bestehende Schutzmaß-

nahmen erläutert und notwendige vorgeschlagen werden.

Dieselbe Thematik wird in dem ebenfalls 1981 erschienenen Buch von E. NoWAK: ,,Die Säugetiere der Länder

der Europäischen Gemeinschaft" (Kilda-Verlag) behandelt, dort aber wesentlich ausführlicher und konkreter,

z.B. mit Nennung spezieller Gesetzeswerke, die in den einzelnen Staaten zum Schutz der Säugetierarten bestehen.

Während NowAK ausführliche Informationen zu Fragen des Artenschutzes vermittelt, bietet das Buch von Smit

und VAN WlJNGAARDEN nur einen sehr allgemeinen Überblick über Bestandstrends und Maßnahmen des Säugetier-

schutzes.

Die Verbreitungsangaben für die entsprechenden Arten sind in den systematischen Bänden des Handbuches - je-

denfalls in den bisher vorliegenden Bänden 1 und 2/1 -mindestens ebenso ausführlich, m. E. sogar informativer, da

dort auch Randpunkte des Areals genannt werden, so daß spätestens bei Vorliegen aller Bände des Handbuches die-

sem Supplementband nur geringe Bedeutung beizumessen sein dürfte. Es fragt sich, ob es sinnvoll und notwendig

war, dieses Buch als Supplementband zu der hervorragenden Handbuchreihe von NIETHAMMER und KRAPP er-

scheinen zu lassen. R. Kraft

5. NiEVERGELT, B. : Ibexes in an African Environment. Ecology and Social System of the Walia Ibex in the Simen

Mountains, Ethiopia. - Springer-Verlag, Berlin-Heidelberg-New York, 1981. 189 S., 40 Abb.

Als Ergebnis eigener Beobachtungen schildert der Autor Ökologie und Soziobiologie des Abessinischen oder

Waha-Steinbocks (Capra ibex walie) in den Semienbergen Äthiopiens. Besonderes Augenmerk wurde auf die An-

passung dieser Tierart an den afroalpinen Lebensraum gerichtet, dessen Geographie, Klima und Vegetation in der

Einleitung ausführlich dargestellt werden. Durch direkte Sichtbeobachtungen, die durch die Topographie des Are-

als ermöglicht wurden, konnten ökologische Faktoren wie Standortwahl, Gruppengröße und -struktur, Altersauf-

bau, Fortpflanzungsrate und Nahrungspflanzen ermittelt werden. Unter dem Gesichtspunkt der Nischentrennung

zwischen ähnlichen Konkurrenten werden die Ergebnisse mit vergleichbaren Daten von Klippspringer und Gelada

verglichen. Wie der Autor im Schlußkapitel feststellt, ist der Bestand des Walia-Steinbockes durch die zunehmende

Zersiedlung des Semiengebirges gefährdet, wodurch die umfangreiche und detaillierte Darstellung der Ökologie

dieser Tierart besondere Bedeutung gewinnt. R. Kraft

6. AUFFENBERG, W. : The Behavioral Ecology of the Komodo Monitor. - University Presses of Florida, Gainesvil-

le, 1981. 406 S., zahlreiche Fotos, Zeichnungen, Diagramme und Tabellen.

Das Angebot einer derart ausführlichen Monographie über eine einzige, wenn auch recht eindrucksvolle Repti-

henart - hier über den riesigen Komodowaran - im Gewände eines gewöhnlichen Sachbuches ist wohl nur im engli-

schen Sprachraum möglich. Schon im Kapitel der Erforschungsmethoden fühlt sich der Leser gefesselt und ist ge-

spannt auf die Ergebnisse dieser Forschungen. Sie werden ihm präsentiert in den weiteren Kapite'n über die Mor-
phologie, die Verbreitung, die Ökologie, die Aktivität, Demographie, Fortpflanzung, Ernährung und Nahrungs-

aufnahme, die Parasiten, und sie führen schUeßlich zu den Fragen des heutigen Populations-Status, der Bedrohung
und der Schutzmöglichkeiten des immer seltener werdenden Komodowarans. Der Text wird anschaulich gemacht

durch eine Fülle von Fotos, Strichzeichnungen, Diagrammen und Karten, wobei letztere durch ihre klare Über-

sichtlichkeit vorbildlich sind. In 10 Appendices werden Zusatzinformationen zur Methodik, zur Namensgebung,
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zur vegetationskundlichen Zusammensetzung der Lebensräume und zur Kennzeichnung der im Text benutzten

Ortsnamen vermittelt. Das Literaturverzeichnis von 14 Seiten besticht durch seine AusführHchkeit. Ein lesenswer-

tes Buch, das den Fachmann, den Studenten wie auch den interessierten Laien gleichermaßen anspricht.

U. Gruber

7. Curry-LiNDAHL, K. : Das große Buch vom Vogelzug. - Übersetzt u. bearb. von E. u. E. Bezzel. Verlag Paul Pa-

rey, Berlin - Hamburg 1982. 208 S. mit 19 Tab. und 25 Abb.

Dem Autor ist eine Gesamtdarstellung des Phänomens des Vogelzuges auf dem heutigen Wissensstand gelungen,

die den Ornithologen, Zoologen und Naturwissenschaftler wie den interessierten Laien gleichermaßen beeindruckt

und hervorragend informiert. Nach einleitenden Kapiteln zur Geschichte der Beobachtung des Vogelzuges und zu

den Methoden der Erforschung dieser faszinierenden Erscheinung werden die Entstehung des Vogelzuges, seine

verschiedenen Erscheinungsformen und schließlich eine Fülle von Beispielen aus der Alten und Neuen Welt darge-

stellt. Die Besonderheiten des Vogelzuges über den Weltmeeren, Verdriftungen zwischen den Kontinenten und die

Konzentration des Vogelzuges auf bestimmte Zeiträume und Zugstraßen schließen die Beschreibung des Phäno-

mens ab. Die folgenden Kapitel erörtern den heutigen Stand der Klärung des Wie und Warum. Auslöser, Orientie-

rung, Navigation, Zeitorientierung, Einzel- und Schwarmzug, Geschwindigkeit, Höhe und Dauer, endogene und

exogene Beeinflussung sind nur einige der wichtigsten Stichworte.

Den Übersetzern lag ein nach dem ersten Erscheinen (1975) ergänztes englisches Manuskript des Autors vor. Der

rasche Fortschritt der Erkenntnisse machte jedoch weitere Änderungen und Bearbeitungen bis zu teilweisen Neu-

fassungen erforderlich, die von E. Bezzel bestens besorgt werden konnten. - Dem Autor wie den Übersetzern und

Bearbeitern ist für ihre Mühe zu danken. Dem zu dem hervorragend ausgestatteten Werk eine schnelle Verbreitung

zu vninschen, hieße Eulen nach Athen tragen. Qualität wirbt für sich selbst. L. Tiefenbacher

8. Resultats des campagnes MusORSTOM, I. Philippines (18-28 Mars 1976). - Editions de O.R.S.T.O.M. avec le

concours du Museum National d'Histoire Naturelle. CollectionMem. O.R.S.T.O.M. no. 91, Paris 1981. 558 S.

mit zahlreichen Abb. und Tab.

Der vorliegende Bericht stellt in 21 Beiträgen die Ergebnisse der kurzen, trotzdem Jedoch recht erfolgreichen Ex-

pedition der R.V. ,,Vauban", die vom Museum National d'Histoire Naturelle, Paris, und O.R.S.T.O.M. (MUSOR-

STOM) im Gebiet der Philippinen zwischen Luzon, Lubang und Mindoro organisiert wurde, dar. Erstes Ziel dieser

Expedition war es, weitere Exemplare der 1908 (R. V. Albatross, USA) in dieser Region gefangenen und 1975 be-

schriebenen Neoglyphea inopinata (Crustacea), eines ,,lebenden Fossils", zu fördern, was auch gelang. Die

56 Fänge brachten darüber hinaus eine bedeutende Aufsammlung mariner Organismen aus diesem bisher wenig er-

forschten Gebiet. Der Band enthält hierzu eine erste Liste der geförderten Fische, von denen die Lophiidae und

Chaunacidae bearbeitet sind, ferner eine erste Liste der Brachyura (Crustacea). Von den Crustacea liegen die Bear-

beitungen der Decapoda (Portunidae, Stenopodidea, Pontoniinae, Alphaeidae), der Isopoda (Bopyridae), Mysida-

cea und Pantopoda vor. Weiterhin sind die Mollusca (Polyplacophora, Bivalvia), die Echinodermata (Crinoidea [I-

socrinidae]), Holothuroidea, Asteroidea und Ophiuroidea), die Bryozoa und Brachyopoda bearbeitet. Eine Reihe

von Erstbeschreibungen in nahezu allen Gruppen werden vorgestellt. - Dieser Expeditionsbericht ist für Meeres-

biologen aller Fachrichtungen wichtig und gehört in alle einschlägigen Bibliotheken. L. Tiefenbacher

9. Kalb, L. : Ökologie der Wasservögel. - Die Neue Brehm-Bücherei, 518, 2. Aufl., A. Ziemsen Verlag, Witten-

berg Lutherstadt 1981 (Vertrieb für BRD, Österreich u. Schweiz: Verlag Neumann-Neudamm, Melsungen).

116 S. mit 51 Abb.

Das vorliegende Büchlein der bekannten Reihe ,,Neue Brehm-Bücherei" wendet sich vordringlich an Laienorni-

thologen sowie an im Natur- und Umweltschutz Tätige. Es soll ihnen speziell zur Ökologie der Wasservögel

Grundkenntnisse vermitteln. - Die großräumigen Landschaftsveränderungen der letzten Jahrzehnte durch Melio-

rationsmaßnahmen einerseits, den Bau von Talsperren, Flachlandspeichern, Fischteichen, Baggerseen u. a. andrer-

seits, sowie vielerorts die Verschlechterung der Wasserqualitäten durch Einleitung von Abwässern, Beseitigung

oder Reduzierung von Schilfgürteln, Auffüllen und Bebauen von Feuchtgebieten haben die Umwelt der Wasservö-

gel oft tiefgreifend beeinflußt. —Um gerade dem genannten Interessentenkreis eine aktive, aber auch sinnvolle Ein-

flußnahme auf entsprechende Projekte zu ermöglichen, wurde das vorliegende Büchlein verfaßt. So werden die

,,Grundlagen ökologischer Untersuchungen", ,,die Stellung der Wasservögel im Ökosystem", die ,,Methoden zur

ökologischen Er^rschung der Wasservogelwelt", die ,,Veränderung des Lebensraumes der Wasservögel" in dieser

kleinen Einführung behandelt. L. Tiefenbacher
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10. RODRIGUES, G. : Les crabes d'eau douce d'Amerique. Familie des Pseudothelphusidae. - Faune Tropical XXII.
- Office de la Recherche Scientifique et Technique Outre-Mer (OrstOM), Paris 1982. 223 S. mit 132 Fig.

Die Süßwasserkrabben Amerikas (Familie Pseudothelphusidae) bewohnen mit wenigen Ausnahmen das Gebiet

vom Staate Sonora in Mexiko bis Lima in Peru sowie die Großen Antillen (außer Jamaica) und Guayana. Die vorlie-

gende Monographie zählt 131 Arten oder Unterarten aus diesem Gebiet auf, von den 15 (1980) sowie 1 weitere hier

vom Autor beschrieben sind. Die meisten der von BOTT, PretZMANN und Smalley in jüngster Zeit beschriebenen

Subgenera werden vom Autor zu Genera erhoben. - Auf die Probleme der Klärung der Phylogenie dieser Tiergrup-

pe, die von verschiedenen Autoren unterschiedlich betrachtet wird, wird eingegangen. Für alle Zoologen, die sich

mit der Systematik dieser Gruppe befassen, ist das Buch unentbehrlich. Es sollte zu dem in allen Bibliotheken der

Fachmuseen stehen. L. Tiefenbacher

11. MatTHES, D.: Seßhafte Wimpertiere. Peritricha, Suctoria, Chonotricha. - Die Neue Brehm-Bücherei 552,

A. Ziemsen Verlag, Wittenberg Lutherstadt 1982, Vertrieb für die BRD, Österreich und Schweiz: Verlag Neu-
mann-Neudamm Melsungen, 120 S., 99 Abb.

In diesem Heft der Neuen Brehm-Bücherei werden Bau und Funtkion der Zelle, Familien und Gattungen und die

Verbreitung von Peritricha (Glockentiere), Suctoria (Sauginfusorien) und Chonotricha (Trichtertiere) beschrieben.

Besonders ausführlich wird auf die Lebensweise der Wimpertiere eingegangen, die alle möglichen lebenden und un-

belebten ,, Unterlagen" besetzen. Tragtiere sind im Meer vor allem Krebse, während im Süßwasser Wasserinsekten,

die es im Meer nicht gibt, an erster Stelle stehen. Daneben findet man die erstaunlichsten Anpassungen und Speziali-

sierungen. Der interessierte Biologe wird vielleicht eine Bestimmungstabelle vermissen, welche allerdings den
Rahmen dieses Heftes sprengen würde. So beschränken sich die systematischen Kapitel auf eine knappe, aber klare

Charakterisierung der Familien und Gattungen.

Ein umfangreiches Literaturverzeichnis und 99 Abbildungen (Zeichnungen und Mikroskop-Aufnahmen) run-

den dieses Heft ab. R. Gerstmeier

12. Thornton, J. A. (Editor): Lake Mcllwaine. The Eutrophication and Recovery of a Tropical African Man-
Made Lake. - Monographiae Biologicae, Vol. 49. Dr. W. Junk, The Hague, Boston, London, 1982. 251 S.

Am Beispiel des 1952 durch einen Dammbau entstandenen Lake Mcllwaine (Salisbury, Zimbabwe) wird die Eu-
trophierung und Erholung zur Mesotrophie eines im städtischen Einflußbereiches liegenden Sees aufgezeigt.

Nach einer Einführung über Geschichte und Entstehung des Sees folgt eine genaue Analyse der Landnutzung und
des Bevölkerungswachstums sowie ein kurzer geologischer Überbhck. Die einzelnen Themen der Hauptkapitel

Physik-Chemie-Biologie-Nutzung, Management und Erhaltung, schließen jeweils mit einer Liste der zitierten Li-

teratur. Viel Raum ist der Wasser- und Sedimentchemie, den Auswirkungen der städtischen Abflüsse, Phytoplank-
ton und Primärproduktion, Benthos und den Fischen gewidmet. Gerade in diesen Themenkreisen werden die

Wechselwirkungen der Eutrophierung veranschaulicht. Im Kapitel Nutzung, Management und Erhaltung wird
deutlich, daß auch unterentwickelte Länder mit den zunehmenden Problemen der Wasserverschmutzung konfron-

tiert werden. Es ist ein Verdienst des Herausgebers, nicht bei einer umfangreichen, fast lehrbuchhaften Darstellung

der für Seenlimnologie charakteristischen Kapitel stehenzubleiben, sondern die die Eutrophierung und Rehabilitie-

rung zum mesotrophen Status bedingenden ökologischen Zusammenhänge aufzuzeigen. Bemerkenswert ist die mit
keywords versehene Bibliographie, die wissenschaftliche Publikationen des Hydrobiology Research Unit der Uni-
versity of Zimbabwe von 1960 bis 1981 aufführt. R. Gerstmeier
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